
Versteigerungsbedingungen

1. Geltungsbereich
a) Diese Versteigerungsbedingungen gelten ausschließlich für alle von der Kölner Münzkabinett - Tyll 
Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt), Neven-Du Mont-Straße 15, 50667 Köln, durchgeführten 
Versteigerungen, d.h. sowohl für Saal-Auktionen im herkömmlichen Sinne als auch für Internet-
Auktionen (e-Auctions und Live-Bidding). Sie gelten außerdem für alle schriftlichen Gebote und für 
Gebote die per Telefon eingereicht werden. Neben diesen Versteigerungsbedingungen gilt die 
Verordnung über gewerbsmäßige Versteigerungen (Versteigererverordnung - VerstV) in ihrer jeweils 
gültigen Fassung.

b) Durch die Teilnahme an der Versteigerung bzw. durch die Abgabe eines Gebots und/oder durch die 
Registrierung für Internet-Auktionen werden diese Versteigerungsbedingungen anerkannt.

c) Die Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) versteigert als 
Kommissionär im eigenen Namen und für Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. 

2. Registrierung für Internet-Auktionen
Für die Teilnahme an Internet-Auktionen ist eine einmalige Registrierung auf der Plattform 
www.koelner-muenzkabinett.auex.de und/oder auf der Plattform www.sixbid.com erforderlich. Die 
Registrierung hat durch eine vollgeschäftsfähige natürliche Person unter Angabe vollständiger und 
wahrheitsgemäßer Daten zu erfolgen. Nach erfolgreicher Registrierung ist für die Teilnahme an einer 
Internet-Auktionen lediglich die Anmeldung mit einem Benutzernamen und einem individuellen, 
ausreichend sicheren und geheimzuhaltenden Passwort erforderlich.

3. Aufgeld und Umsatzsteuer
Der Zuschlagpreis bildet die Berechnungsgrundlage für das vom Käufer zu zahlende Aufgeld.

a) Bei Saalauktionen gelten folgende Aufgelder:
Verbrauchern aus EU-Ländern wird ein Aufgeld von 23% erhoben. Händler aus EU-Ländern zahlen 
bei Vorlage ihrer Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (§27a UStG) ein verringertes Aufgeld von 18%. 
Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Differenzbesteuerung für Sammlungsstücke und 
Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Goldmünzen, die gemäß §25c UStG 
(Anlagegold), von der Umsatzsteuer befreit sind, beträgt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte Lose von
uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt das Aufgeld einheitlich 20% (netto
auf den Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-) Umsatzsteuer und Zölle, trägt in jedem Fall 
der Käufer. 

b) Bei reinen eAuctions gelten folgende Aufgelder:
Für Verbraucher aus EU-Ländern wird einheitlich ein Aufgeld von 17% erhoben. Die Umsatzsteuer 
wird gemäß §25a UStG (Differenzbesteuerung für Sammlungsstücke und Antiquitäten 
Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Unternehmer i.S.d. UStG wird bei 
differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld von 17% erhoben (im Gesamtbetrag ist die gesetzliche 
Umsatzsteuer bereits enthalten), bei regelbesteuerter Ware ein Aufgeld von 15% (zzgl. gesetzlicher 
Umsatzsteuer auf Gesamtbetrag von Zuschlag und Aufgeld). Für Goldmünzen, die gemäß §25c UStG 
(Anlagegold), von der Umsatzsteuer befreit sind, beträgt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte Lose von
uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt das Aufgeld einheitlich 15% (netto
auf den Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-) Umsatzsteuer und Zölle, trägt in jedem Fall 
der Käufer.

4. Kunden aus EU-Drittländern
Kunden aus EU-Drittländern kaufen nach den Devisenbestimmungen ihres Landes; der Auktionator 
lehnt jede Haftung für Folgen, die sich aus Verstößen gegen die Devisenbestimmungen jener 
Drittländer ergeben, ab. 

5. Versand
Der Versand geht zu Lasten des Ersteigerers bzw. Empfängers und wird nach Aufwand berechnet.

6. Zahlung
Alle Zahlungsverpflichtungen sind in Euro zu erfüllen. Eventuell anfallende Bankspesen gehen zu 
Lasten des Käufers. Für PayPal-Zahlungen berechnen wir einen Aufpreis von 2%. Anwesende Käufer 
zahlen sofort, sofern nichts anderes vor der Auktion vereinbart wurde, Käufer, die schriftlich, 



telefonisch oder über das Internet bieten, zahlen spätestens 14 Tage nach Erhalt der Rechnung. Bei 
Zahlungsverzug werden Zinsen i.H.v. 1% pro Monat berechnet.

7. Zuschlag
Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und verpflichtet den Ersteigerer 
zur Abnahme. Bei Vorlage besonderer Gründe können wir den Zuschlag verweigern oder uns 
vorbehalten. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den Zuschlag werden die Lose noch 
einmal ausgerufen. Der Versteigerer ist berechtigt, aus wichtigem Grund Lose zu vereinigen, zu 
trennen, oder zurückzuziehen. Eine Vorausnahme von Losen erfolgt nicht.

8. Zutritt zur Saal-Auktion
Der Zutritt zur Versteigerung ist nur Interessenten gestattet, die im Besitz eines Auktionskataloges 
sind.

9. Regelsteigerungssätze

Regelsteigerungssätze
0 - 50 Euro 2 Euro
50 - 200 Euro 5 Euro
200 - 500 Euro 10 Euro
500 - 1.000 Euro 25 Euro
1.000 - 2.000 Euro 50 Euro
2.000 - 5.000 Euro 100 Euro
5.000 - 10.000 Euro 200 Euro
ab 10.000 Euro 500 Euro

Bei mehreren gleichhohen Geboten erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. 

10. Versteigerungsaufträge
Aufträge, ob schriftlich (per Post, Fax oder Email), mündlich oder fernmündlich, werden von uns 
gewissenhaft und ohne Auftragsprovision ausgeführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern 
können wir jedoch nur ausführen, wenn Referenzen benannt und ein Depot (bzw. Vorkasse) hinterlegt 
werden. 

11. Schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
a) Schriftliche Gebote können nur bis 24 Std. vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden. 

b) Telefonische Bieter müssen sich mindestens zwei Tage vor der Auktion voranmelden. Für alle 
Aufträge benötigen wir neben Name, Adresse und Telefonnummer des Bieters, die Angaben über den 
Gegenstand mit Katalognummer und den gebotenen Preis, der sich als Zuschlagsumme ohne Aufgeld
und Umsatzsteuer versteht und bindend ist. Es obliegt dem Bieter unmissverständliche 
Angaben zu machen; diesbezüglich übernehmen wir für Ungenauigkeiten keine Verantwortung.
Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbedingte Ausführung. Telefonische Bieter 
verpflichten sich, mindestens ein Gebot in Höhe des Schätzpreises anzugeben. Gebote, die unter 
90% des Schätzpreises liegen, werden nicht berücksichtigt. 

c) Bei einer Teilnahme an Internet-Auktionen besteht die Möglichkeit, den Auktionskatalog online 
einzusehen. Einen Monat vor Beginn der Auktion können registrierte Nutzer über Ihr Benutzerkonto 
Gebote abgeben, die in der Auktion berücksichtigt werden. Im Rahmen des Live-Bidding über das 
Internet können dann weitere Gebote während der laufenden Auktionen abgegeben werden. Für 
Internet-Bieter berechnen wir einen Aufschlag von 2%.

12. Haftungsauschluss für schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
Wir übernehmen für die unter Ziffer 11 genannten Gebote jedoch keinerlei Haftung, insbesondere 
nicht für das Zustandekommen und die Aufrechterhaltung von Telekommunikationsverbindungungen 
und/oder Übermittlungsfehlern, ebenso wenig für Ausfall- und Verzögerungszeiten, verursacht durch 
Wartungen und Wiederherstellungen des jeweiligen Servers, durch Störungen und Probleme durch 
Internetverkehr, durch höhere Gewalt, sowie weitere Störungen, die durch Umstände 
begründet sind, die außerhalb unserer Verantwortung liegen. 

13. Versteigerungskatalog und Warenbeschreibung 
Die Beschreibungen im Katalog sind mit Sorgfalt und gewissenhaft durchgeführt, stellen aber immer 
subjektive Überzeugungen der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) 
dar. Es handelt insoweit nicht um kaufrechtliche Garantien oder Zusicherungen bestimmter 
Eigenschaften. Angaben, die wir im Katalog, im Verlauf der Auktion oder sonst wo hinsichtlich der 
angebotenen Ware, einschließlich ihrer Urheberschaft, Herkunft, Alter, Größe, Zustand, Echtheit oder 
Wert machen, sind lediglich als Richtlinie für Bieter gedacht. Bei diesen Angaben handelt es sich um 
bloße Meinungen, nicht um Tatsachen. Die beigedruckten Preise sind Schätzpreise. Die Echtheit der 
Stücke wird gewährleistet, sofern nichts Gegenteiliges im Katalog oder bei der Versteigerung 
angegeben wird. Hier haften wir für einen insoweit entstandenen Schaden bis zur Höhe des 
Kaufpreises. Nicht erkannte gefälschte Auktionsware wird gegen Erstattung des Kaufpreises 



zurückgenommen. Im Übrigen übernehmen wir keine Rechts- oder Sachmängel bezüglich der im 
Katalog aufgeführten Ware.

14. Vorbesichtigung
Wir geben durch Vorbesichtigung Gelegenheit, sich vom Erhaltungszustand der Ware zu überzeugen. 
Fehler, die sich bereits aus den Abbildungen ergeben, berechtigen nicht zur Beanstandung. Bei der 
Auktion anwesende Käufer kaufen grundsätzlich >wie besehen<. Dies gilt auch für Lots. Lots sind von
der Reklamation ausgeschlossen und eine Rückgabe ist nicht möglich. Mengen- und 
Erhaltungsangaben sind unverbindlich. Soweit nicht anders vermerkt, gelten im Übrigen die 
allgemeinen Versteigerungsvorschriften und -bedingungen. 

15. Beanstandungen
Begründete Beanstandungen können nur innerhalb 14 Tagen nach Erhalt der Ware berücksichtigt 
werden. 

16. Eigentumsvorbehalt
Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forderungen Eigentum 
des Verkäufers.

17. Grading Service
Wenn Sie von uns erworbene Münzen einem Grading Service übergeben wollen, übernehmen wir 
keine Garantie, dass die Münzen dort angenommen oder unserer Bewertung entsprechend eingestuft 
werden.

18. Ware mit NS-Emblemen
Mit der Abgabe der Gebote für Gegenstände, die mit Emblemen des Dritten Reiches versehen sind, 
verpflichtet sich der Käufer dazu, diese Dinge nur für historisch-wissenschaftliche Sammelzwecke zu 
erwerben und in keiner Weise diese propagandistisch, insbesondere im Sinne des §86 und 86a StGB,
zu benutzen. Das Kölner Münzkabinett, der Versteigerer und seine Einlieferer bieten diese 
Gegenstände nur unter diesen Voraussetzungen an.

19. Rechtswahl, Erfüllungsort und Gerichtsstand
a) Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Dies gilt nicht, sofern dem Kunden 
dadurch der Schutz entzogen wird, der ihm auf Grund zwingender Bestimmungen des Staates, in dem
er seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, gewährt wird.

b) Erfüllungsort ist Köln. 

c) Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder um ein öffentlich-
rechtliches Sondervermögen, ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen 
zwischen dem Kunden und der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) 
Köln.

20. Sonstiges
a) Soweit die Versteigerungsbedingungen in mehreren Sprachen vorliegen, ist stets die deutsche 
Fassung maßgebend.

b) Sollte eine Bestimmung dieser Versteigerungsbedingungen unwirksam sein, wird davon die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung tritt die 
gesetzliche Regelung.

Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste im Internet auf unserer Website:

www.koelner-muenzkabinett.de

Der Versteigerer:
Kai Scheuermann
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt)
Neven-Du Mont-Straße 15
50667 Köln
Deutschland


